[bookmark: _GoBack]Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Erwachsene und alle Menschen, die für die Verbesserung des Klimas auf die Straße gehen!
Heute haben wir uns versammelt, um zu protestieren und um zu demonstrieren. 
Wir demonstrieren gegen den viel zu hohen CO2 Ausstoß, für den Umwelt- und Klimaschutz und für eine bessere Zukunft. Eine Zukunft, in der wir keine Angst haben müssen vor Überschwemmungen oder anderen Umweltkatastrophen. Eine Zukunft, in der wir keine Angst haben müssen, irgendwann aufzuwachen und zu realisieren, dass unserer Welt nur noch aus Müll und Plastik besteht.
Wir stehen hier nicht zum ersten Mal und auch nicht zum letzten Mal, denn wir streiken für eine wirkungsvolle Politik, die dem Ausmaß der Klimakrise gerecht wird. Die Politiker schauen weg, während der Amazonas nach und nach abbrennt. 
Es ist Zeit zu handeln – und zwar sofort. 
Keiner weiß, wie lange die Erde noch existiert. Aber ich bin mir sicher, dass jeder der hier steht noch sehen möchte, wie seine Kinder oder auch Enkelkinder aufwachsen. Ich möchte nicht dafür verantwortlich sein, dass ich meine Kinder mit diesem riesigen Problem allein lasse. 
Die Zukunft liegt in unserer Hand. Denn wir sind verantwortlich für das was wir tun, aber auch für die Dinge, die wir nicht tun. 
Die Gesamtschule Oelde hat sich entschieden zu handeln. Gemeinsam mit allen anderen Oelder Schulen haben wir schon vor 2 Jahren ein Ausrufezeichen für die Umwelt gesetzt. Das könnt ihr heute hier sehen!
Wir kämpfen weiter – und wir hoffen ihr auch!
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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